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DSM für Kids – Der Kindercampus im Deutschen 
Schiffahrtsmuseum 
Wissenschaftler geben jungen Nachwuchsstudenten einen spannenden 
Einblick in die Schiffahrtsgeschichte 
 

 
 
Kinderuni-Studenten aufgepasst! Das Forschungsmuseum Deutsches 
Schiffahrtsmuseum veranstaltet pünktlich zum Semesterbeginn 2009/10 
einen Kindercampus, in dem Ihr viel Wissens- und Erlebenswertes rund um 
das Thema Schifffahrt erfahren könnt und einen Stempel für Euren 
Expeditionspass bekommt. Der Kindercampus ist nämlich Pass-Station des 
diesjährigen Wissenschaftsjahres „Forschungsexpedition Deutschland“. 
 
Am 26.10.2009 um 10.00 Uhr öffnet das DSM für Euch seinen Hörsaal. In 
vier Kurzvorlesungen geben Euch echte Wissenschaftler einen Einblick, wie 
spannend und vielseitig Schifffahrtsgeschichte sein kann. 
 
Programm: 
Los geht es mit dem Volkskundler Hans-Walter Keweloh, der Euch eine 
spannende Geschichte über eines der schwersten deutschen Schiffsunglücke 
des 19. Jh., dem Untergang des Segelschiffs JOHANNE im Jahr 1854 erzählt 
und darauf aufbauend Euch das Rettungswesen für die deutschen Küsten und 
die schwere und aufopferungsvolle Arbeit der Seenotretter näher bringt. 
 
Danach bekommt Ihr von Dr. Albrecht Sauer eine Einführung in die 
astronomische Navigation. Er wird Euch zeigen, was geographische 
Koordinaten sind und wie man auf den Meeren durch die Beobachtung von 
Himmelskörpern seinen Standort bestimmen kann. 
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Nach zwei lehrreichen Vorlesungen könnt Ihr Euch in unserer Mensa im 
Museumscafé bei einem kleinen Imbiss stärken und für die zwei 
Nachmittagsvorlesungen neue Kraft tanken. 
 
Im Anschluss an die Mittagspause wird Euch die Museumsdirektorin Dr. 
Ursula Warnke zeigen, dass Archäologie nicht nur in Ägypten stattfindet. 
Anhand vielfältiger Beispiele aktueller Ausgrabungen erläutert Euch die 
Wissenschaftlerin die Arbeitsweise der modernen Archäologie wie sie 
wirklich ist. 
 
Die letzte Vorlesung des Tages trägt den Titel „Zwischen Eintopf und 
explodierenden Hähnchen“. Was sich genau dahinter verbirgt, verrät Euch 
Archivleiter Klaus-Peter Kiedel. Im Wesentlichen dreht sich der Vortrag um 
den Seemannsalltag an Bord von Containerschiffen. Was es jedoch mit den 
„explodierenden Hähnchen“ auf sich hat, wird noch nicht verraten. 
 
Um 14.30 Uhr schließt der Kindercampus im Deutschen Schiffahrtsmuseum 
dann seine Pforten. 
 
Zusammenfassende Infos: 
Der Kindercampus im Deutschen Schiffahrtsmuseum findet am 26.10. in der 
Zeit von 10.00 bis 14.30 Uhr im Vortragssaal des DSM statt und ist Teil der 
Pass-Station des DSM bei der „Forschungsexpedition Deutschland“ 
(www.forschungsexpedition.de). Er richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
im Alter von 8 bis 12 Jahren. Die Teilnahmegebühr beträgt 2,50 EUR. Eine 
Voranmeldung bis zum 20. Oktober 2009 ist erforderlich! 
Anfragen und Anmeldungen richten Sie bitte an die Telefonnummer:0471-
48207-0 oder an die E-Mail: info@dsm.museum. Für weitere Fragen stehen 
wir gerne zur Verfügung. 
 
 
 
Achtung, Redaktionen! 
 
Zum „Kindercampus im Deutschen Schiffahrtsmuseum“ 
 
am Montag, 26. Oktober 2009, von 10.00 bis 14.30 Uhr 
im Deutschen Schiffahrtsmuseum, Hans-Scharoun-Platz 1, Bremerhaven, 
 
sind die Medien sehr herzlich um Ankündigung und Bildberichterstattung im 
redaktionellen Teil eingeladen. 
 


